
In einer wissensbasierten 
Gesellschaft wie unserer 
ist es besonders für junge 
EuropäerInnen wichtig 
wettbewerbsfähig, moti-
viert und gut vorbereitet 
in die Arbeitswelt einzu-
steigen. 
Informations- und Kom-
munikationstechnologien 
(IKT) rücken hier, beson-
ders an den Universitäten, 
zunehmend in den Mit-

telpunkt. Selbsteinschätzung und Expertisen 
werden von den Arbeitnehmern von morgen 
verlangt.

E-Portfolio 4YF soll ein Weg in diese wis-
sensbasierte Gesellschaft sein. Es ermöglicht 
eine umfangreiche interaktive Selbstein-
schätzung und Selbstreflektion. Mit einem 
Self-Assessment-Tool werden individuelle 
Neigungen und Stärken identifiziert. Jene 
werden im e-Portfoliosystem erfasst und 
dienen somit als Basis für den folgenden 
Lernprozess und Kompetenzaufbau des 
Lernenden. Dieses Tool und das E-Portfolio 
ermöglichen Studierenden und Schulabbre-
cherInnen die Ausgewogenheit zwischen 
praktischer und theoretischer Ausbildung zu 
erlangen. 

In welchem Kontext steht E-Portfolio 4YF
Eine Studie (Eurostat 2006) fand heraus, dass 
85 Prozent der europäischen StudentInnen 
das Internet zum Lernen verwenden. Das 
zeigt dass es eine Diskrepant zwischen An-
gebot (traditionellem Lernmaterial, Bücher, 

Gedrucktes) und Nachfrage (internetba-
siertem Lernangebot) gibt. Weiters zeigt 
diese Studie, dass 18 Prozent der Lernenden 
SchulabbrecherInnen sind. Im Zuge dessen 
fehlt es dem bulgarischen Bildungssystem 
an gut ausgebildetem Personal, Flexibilität 
und vernetzten Lehr- und Lernmethoden. 
Auch in Österreich steigt die Zahl der früh-
zeitigen SchulabgängerInnen stetig. Daher 
wurde im Rahmen des Projekts „E-Portfolio 
4YF“eine Methode entwickelt, um diesem 
negativ „Trend“ entgegenzuwirken.

Zielsetzung von E-Portfolio 4YF
Hauptziel dieses Projektes ist es, Beratungs-
möglichkeiten zu schaffen, die es den Stu-
dentInnen/SchülerInnen ermöglichen deren 
individuelle Kompetenzen und Fähigkeiten 
zu erkennen und so die richtigen Entschei-
dungen in beruflicher Hinsicht treffen zu 
können. 

Weitere Ziele dieses Projektes sind:
Innovative und webbasierte Beratungs-
möglichkeiten, die es erlauben frühzeitig 
potenzielle SchulabbrecherInnen mittels 
E-Portfolios zuerkennen und dem gegen-
zusteuern. 
Methoden zu erarbeiten, um Studen-
tInnen/SchülerInnen bei der Erstellung 
und Weiterführung von E-Portfolios zu 
helfen.
Spielerisches Erkennen von persönlichen 
Fähigkeiten und Kompetenzen mittels 
einem Self-Discovery eGame („4YF TWO“)
Gezieltes Schulen von PädagogInnen und 
BeraterInnen hinsichtlich E-Portfolio 
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E-Portfolio: Das ist deine Zukunft
Projekt E-Portfolio For Your Future (E-Portfolio 4YF) schliesst die Wissenskluft
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Projektaktivitäten sind:
Das Ermutigen von Studenten/Schülern betreffend ihrer Professionalisierung mit moder-
nen Technologien zu arbeiten.
Entwickeln von individuellen E-Portfolios, die auf die Bedürfnisse der StudentInnen/Schü-
lerInnen abgestimmt sind.

Projektergebnisse
Ein Online-Analyse- und Motivationsspiel (E-Portfolio for Your Future) zur Identifikation 
individueller Kompetenzen und Stärken
E-Portfolio ermöglicht StudentInnen/SchülerInnen selbst AutorIn zu sein– neben einer 
Auflistung von Terminen, einer umfangreichen Aufstellung des Karriereprofils, sowie des 
beruflichen Werdeganges ist das ePortfolio auch ein Spiegel der schulischen Leistungen. 
Auch BeraterInnen finden Tipps und Methoden wie sie mittels E-Portfolio 4YF Studen-
tInnen und SchülerInnen unterstützen können. 

Hauptzielgruppen dieses Projektes sind PädagogInnen und BerufsberaterInnen, sowie Leh-
rerInnen und ErzieherInnen von Jugendlichen zwischen 14 und 16 Jahren. (Explizit in ihrer 
Entscheidungsphase zwischen Beruf und weiterführender Schule)

Das Projekt E-Portfolio 4YF wurde von der Programmlinie Leonardo da Vinci gefördert.

Die Publikation gibt nur die Ansichten des Autors wieder, und die Kommission kann nicht 
verantwortlich gemacht werden für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen.

Partner
SCAS – Student Computer Art Society (Projektkoordinator) | Salzburg Research Forschungs-
gesellschaft m.b.H | National Pedagogic Center | National Student Information and Career 
Center | Fastrack to IT

Kontakt: 
Mag. Wolf Hilzensauer
Salzburg Research Forschungsgesellschaft m.b.H.
Jakob Haringer Straße 5/3, 5020 Salzburg, Austria
T+43.662.2288-323 | F+43.662.2288-222
wolf.hilzensauer@salzburgresearch.at
www.salzburgresearch.at
http://my-eportfolio.org
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